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Stich  lind  Dnick  von  F  M.Opidel,  Lelpiifr. 


Ausgewählte  Musik  fiir  Violine 


Für  Viellne  allein 

Ute  kleine  Gel|erwelt  von  H.  Malz. 

—  Hau  1  J:  66  Volkslieder-Duette  für  zwei  gleich  weit 
vorgeschrittene  Violinspieler.  Mit  2.  Vlolinst.  ad  IIb. 

Je  RM  1.— 

—  Haft  J :   Achtzehn  Vortragsstücke,   ausgewählt  und 
bearbeitet  von  MaxElchler     RMl. — 

—  H«H  4:  Opern-Album RM — .50 

Inhalt;  C. M.V.Weber:  „Oberen".  —  W.  A.  Mo- 
lart:  ,  Don  Juan". —  C.  M.  v.  Weber :  Arie  aus 
dem  ..FreischüU". —  A.  Lortzlng:  „Der  Waffen- 
schmied'.—  C.  M.V.Weber:  JSgerchor  aus  „Frei- 
schütz".  A.  Lortzlng:  „Zar  und  Zimmermann". 

.-H»f«  J:  Klasslker-Album RM— .50 

Inhalt:  L.  van  Beethoven:  Erster  Satz  aus  der 
0-dur-Sonatlne  für  Fianoforte.  —  Menuett  in  0-dur 
aus  6  Menuette"  für  Fianoforte.  —  Adagio  canta- 
blle  aus  der  Sonate   op.  13  (Path^tique).  —  Alle- 

?etto  alla  Pollacca  aus  dem  Streichtrio  op.  8.  — 
hem»  mit  Variationen  aus  dem  Streichtrio  op.  8.  — 
O.  Fr.  Hin  de  I:  Bourrte.  —  Chr.  v.  Gluck:  Ga- 
votte aus  „Don  Juan".  —  W.  A.  Mozart:  Andante. 

Thema   mit   Variationen    aus  der    A-dur-Sonate 

für  Fianoforte.  —  Menuett  aus  der  Es-dur-Sinfonie. 

Haft  7 :  Rkbard-Waf  ner-Album  RM — .50 

Inhalt:  „Lied  an  den  Abendstem"  aus  „Tann- 
häuser".  —  „Am  stillen  Herd"  aus  „Die  Meister- 
singer".—  Szene  aus  „Lohengrin"  (2.  Akt,  4.  Szene). 
—  Walther»  „Preislied"   aus  ,,Dle  Meistersinger". 


Für  zwei  Violinen 

DancU,  Charles.  Zwölf  leichte  Duette,  op.  187.  3  Hefte. 

—  Hafti RM  l.- 
Inhalt:  Cavatine. —  Berceuse. —  La  Fontaine. — 
Un  R«ve  du  Soir. 

—  Haftl RM  l.- 
lnhalt:  Petite  Nocturne.  —  Valse  Lente.  —  No- 
veilette.  —  Menuett. 

—  HuH  i RM  l.- 
lnhalt:  Fragment  de  Sonate.  —  Romanze.  — 
Feuille  d'Album.  —  Barcarolle. 

Die  kleine  Celgerwelt.  66  Volkslieder-Duette  für  zwei 
gleich  weit  vorgeschrittene  Violinspieler.  Bearbeitet 
von  Heinrich  Malz.  2  Hefte   .    .   .    .  je  RM    1. — 

Mozart,  W.  A.,  Scherz-Duett RM — .50 

SItt,  Hans,  op.  73:  Kleine  Vortragsstücke  für  zwei 
Violinen. 

2  Bände     je  RM  2.— 

20  Einzelnummern je  RM — .75 

—  op.  73  b:   Zwanzig  Duette  für  zwei  Violinen. 
Heft  1  (die  I.  Violine  In  der  1.  Lage). 

Heft  2  (die  I  .Violine  In  der  1 .  und  3. Lage)  je  RM  2.— 

op.   91-     Drei    Duette     für   zwei  Violinen    (in  der 

1.  Lage  für  Anfänger) je  RM  1.50 

Wohlfahrt,  H.,  op.  96:  Goldenes  Melodlen-Album  für 
angehende  Violinspieler.  Auswahl  beliebter  Lieder-, 
Opern-  und  Tanz-Melodien  für  zwei  Violinen  in 
1.  Lage   und    progr.  Ordnung.    3  Hefte  je  RM  1.50 

—  op.  101:  Gelgen-Duos.  Progressiv  geordnete  Aus- 
wahl beliebter  Stucke.    3  Hefte  .   .  je  RM  1.50 


Für  drei  Violinen 

Lachner,  Ignaz,  Sonatlne  op.  90.  Nr.  1 :  O-dur  RM  2.50. 
Nr.  2:  D-dur  RM  2.5Ö.  Nr.  3:  A-dur  RM  2.50. 
Dreisatzige  Stücke  gefälliger,  unterhaltender  Art, 
wohlklingend  und  mit  sachgemäßer  Verwendung  der 
drei  Instrumente,  dabei  technisch  keine  übermäßi- 
gen Anforderungen  stellend.  Sie  können  ebenso 
als  Unterhaltungs-  und  Vortragsstücke  wie  auch 
zur  Übung  im  Vom-Blatt-  und  Ensemblespiel  vor- 
teilhaft verwendet  werden. 

Volckmar,  Dr.  W.,  op.  506:  Drei  Trios  (1.  C-dur, 
2.   O-dur,    3.  D-Uur)      RM  2.60 


Für  vier  Vlolin«n 

HUler,  Ferdinand,  op.  203:  Capriccio  fugato. 

Partitur  .  .  RM  2. —  Stimmen  .  .  .  RM  3. — 
Ein  höchst  wirkungsvolles,  amüsantes  Vortrags- 
ttück.  Die  erste  Violine  ist  anspruchsvoller  im 
Schwierigkeitsgrad  gehalten  als  die  übrigen  Stimmen. 

Petter,  A.,  op.  12:  Zwei  Stücke  für  vier  Violinen.  (Eln- 
oder  mehrfache  Besetzung  ad  libitum.)  Nr.  1 :  Im 
Frühling.  Nr.  2:  Fruhiings-Abschled      .   .    RM   1.50 


Für  Violine  und  Klavier 

AK,  Bernhard,  Canzonetta  f.  Violine  u.  Klavier  RM  2. — 
Blume,  H.,  Romanze  für  Violine  und  Klavier  RM  1.80 
Böhm,  Carl,  op.  377:  Zweites Concertlnod.— 3.  Position) 

für  Violine  und  Klavier       .......    RM  5.— 

—  op.  378:    Zwölf    CharakteritQcke    für  Violine    und 

Klavier  (1.— ^3.  Position) je  RM  1.26 


Böhm,  Carl,  op.  380 :  Moments  musicaux.  6  kleine  Stücke. 
1.  Conte  de  h'ie.  —  2.  Valse  lente.  —  3.  Air  sue- 
dols.  —  4.  Au  Printemps.  —  5.  Berceuse.  —  6.  Per- 
petuum mobile je  RM  I. — 

—  Vortragsalbum  für  Violine  und  Klavier  (1 .  und  3.  Po- 
sition). 3  Bände      Je  RM  2. — 

Burmester,  Willy.  TInze  alter  Meister  für  Violine  und 
Klavier. 

2  Bände      Je  RM  2.50 

12  Einzelstücke      Je  RM   1.20 

DIttersdorf  (Carl  DIttera  von  Dlttersdorf).  Sonate  für 
Violine  und  Klavier. 

Nr.  1  (B-dur) RM  2.50 

Nr.  2  (G-dur) RM  2.50 

—  Konzert.  Ausgabe  für  Violine  mit  Klavierbegleitung. 
Herausgegeben  von  Dr.  Hans  Mlynarczyk  und 
Ludwig  Lurman RM  5. — 

Dressel,  Erwin.   Suite      RM  2.50 

Inhalt:  Sarabande.  —  Gigue.  —  Romanze.  — 
Gavotte. 

Haydn,  J.  Sonaten  mit  Fingersatz  und  Stricharten. 
4  Hefte je  RM   1.50 

Helms-Blasche,  A.  Alte  Tänze  aus  einem  handge- 
schriebenen   Notenbuch  von    1825,    bearbeitet    von 

Wilhelm  Hacker,  für  Klavier RM   1.20 

Hierzu  1   Heft  für  zwei  Violinen      ....    RM — .60 

Hoffmann,  Paul.  Ländliche  Sonatlne.  Froher  Sommer- 
tag. —  Kleine  Bitte.  —  Was  die  Linde  singt  RM  2.— 

Malz,  Heinrich.    Die  kleine  Gelgerwelt. 

—  Haft  4:  Opern-Album RM  1. — 

Inhalt:  C.M.v.  Weber:  ,,Oberon".  —  W.  A.  Mo- 
zart: ,.Don  Juan". —  CM.  v.  Weber:  Arie  aus 
,, Freischütz".  —  A.  Lortzlng:  ,,Der  Waffen- 
schmied"..—  CM.  V.Weber:  Jägerchor  aus  ,, Frei- 
schütz". —  A.  Lortzlng:  „Zar  und  Zimmermann". 

—  Haft  S :  Klaselker-Album      RM   1  .— 

Inhalt:  L.  van  Beethoven:  Erster  Satz  aus  der 
G-dur-Sonatlne  für  Fianoforte.  —  Menuett  In  O-dur 
aus  ,,6  Menuette"  für  Fianoforte.  —  Adagio  can- 
tabile  aus  der  Sonate  op.  13  (Path^tique).  —  Alle- 
gretto  alla  Pollacca  aus  dem  Streichtrio  op.  8.  — 
Thema  mit  Variationen  aus  dem  Streichtrio  op.  8.  — 
O.  Fr.  Händel:  Bourrte.  —  Chr.  v.  Gluck:  Ga- 
votte aus  , ,Don  Juan".  —  W.A.Mozart:  Andante. 
. —  Thema  mit  Variationen  aus  der  A-dur-Sonate  für 
Fianoforte.    —    Menuett    aus   der    Es-dur-Sinfonie. 

—  Haft  7 :  Rlchard-Wagner-Album RM   1  .— 

Inhalt:  ,,Lied  an  den  Abendstem"  aus  ,, Tann- 
häuser". —  ,.Am  stillen  Herd"  aus  ,,Dle  Meister- 
singer". —  Szene  aus  , .Lohengrin"  (2.  Akt.  4.  Szene). 

—  Walthers  ,, Freislied"  aus  ,, Meistersinger". 
Opernperlen   von    Carl    Schatz,    durchgesehen    und    er- 
gänzt von  Ferdinand  Küchler. 

4  Bände      je  RM   1.80 

Violine  allein Je  RM— .80 

—  Bandl  (Erste  Lage):  Regimentstochter. —  Zar  und 
Zimmermann.  —  Waffenschmied.  —  Stradella.  — 
Don  Juan.  —  Wilhelm  Teil. 

—  Band  1  (Erste  Lage) :  Glöckchen  des  Eremiten. —  Lucia 
von  Lammermoor. — Weiße  Dame.  —  Zauberflöte. 

—  Nachtlager  in  Granada.  —  Barbier  von  Sevilla. 

—  Band  3  (Erste  und  dritte  Lage):  Fra  Diavolo.  — 
Freischütz.  —  Figaros  Hochzeit.  —  Martha.  — 
LIebestrank.  —  Postlllon  von  Lonjumeau. 

—  Band  4  (Erste  und  dritte  Lage):  Troubadour. — 
Traviata.  —  Wildschütz.  —  Norma.  —  Lohengrin. 

SItt,  Hans,  op.  73:  Zwanzig  kleine  Vortragsstücke  für 
Violine  und  Klavier. 

2  Bände je  RM  2.50 

20  Einzelnummern je  RM  1.20 

—  op.  94:  Drei  Instruktive  VortragsstUcke  für  Violine 
und  Klavier. 

1.  Romanze    . RM  2. — 

2.  Bagatelle ;   .    RM  1.50 

3.  Polonaise RM  2.50 

—  op.  87:   Menuett-Gavotte  für    Violine   und    Klavier 

je  RM  1.50 

—  op.  95 :  Mosaik.  Zwölf  kleine  Vortragsstücke  für 
Violine  und  Klavier. 

2  Bände         Je  RM  2.— 

12  Einzelstücke      je  RM  1.25 

—  op.  109:  Drei  Sonatlnen  für  Violine  und  Klavier 

1.  Sonatlne  C-dur  (1.  Position).  Je  RM  1.20 

2.  Sonatlne  G-dur  (1.  Position). 

3.  Sonatlne  D-dur  (1. — 3.  Position). 

Von  Corelll  bis  zur  Neuzelt.  Vlerundzwanzlg  Tonitücke 
für  Violine  und  Klavier  (Orgel).  Ausgewählt  und 
revid.  von  Heinrich  Honig.   3  Hefte  je  RM  2.— 

—  Hafti:  lnhalt:Corelli:  Adagio  1.  —  Adagio  II. — 
Gavotte.  —  Sarabande.  —  Andante.  —  Olga.  — 
Tartlnl:  Andante.  —  Leclalr:  Largo.  —  Pergo- 
lese:  Andante.  —  J.  S.  Bach:  Sarabande.  — 
Loure.  —  Händel:  Chor  aus,,  Judas  iVlaccabäus". — 
Arie  aus  ,, Messias".  —  Trauermarsch  aus,,Saul". — 
Bourr<e. —  Largo. — Qluck;  Andante  aus  ,,Alceste". 

—  Haft  1:  Inhalt:  Boccher In I:  Menuett. —  Haydn: 
Menuett  aus  der  D-dur-Slnfonle.  —  Rondo  aus 
dem  G-dur-TrIo. —  Mozart:  Menuett  aus  ,,Don 
Juan".  —  Menuett  aus  der  Es-dur-Slnfonle.  — 
Beethoven:  Scherzo  aus  Sonate  op.  30,  Nr.  2: 
Vom  Tode  (Lied).  —  Schubert:  Gebet.  — 
Schumann:  Melodie  aus,, Album  für  die  Jugend", 
op.  68.  —  Träumerei  aus  ,, Kinderszenen",  op.  15. — 
Efrster  Verlust  aus  , .Album  für  die  Jugend".  — 
Abendlied  aus  ,, Album  für  die  Jugend",  op.  85.  — 
Weber:  Schlummerlied.  —  Bell:  Sonatlne. 


Orcherterstudlen  für  Violine 

herausgegeben  von  Richard  Hofmann,  Karl  Prlll  und 
Johanne»  Striegler.    20  Hefte. 

Heft  1-6,  9,  10,  15,  16 Je  RM  2.50 

Heft  7,  8 Je  RM  S.- 
Heft 1 1  /l  2, 1 3/1 4, 1 7il  8, 1 9/20  (Doppelhefte)  Je  RM  3.30 
Bei  Gesamtbezug  aller  Hefte     ....    RM  36.— 

—  Hafti:  Inhalt:  F.  D.  E.Auber:  ,, Fra  Diavolo".— 
„Die  Stumme  von  Portlcl".  Ouvertüre.  —  L.v. 
Beet  ho  ven:Sln(onle  Nr.  1  in  C-dur.  —  L.  Cheru- 
bin i:  ..Lodolska".  Ouvertüre.  —  J.  H  ay  d  n:  Sin- 
fonie Nr.  I  In  Es-dur.  —  W.  A.  Mozart:  Sinfonie  In 
E»-dur.  ~  O.  Rossini:  „Wilhelm  TeU".  —  CM. 
V.Weber:  „Oberon". 

—  Haft  1:  Inhalt:  L. V.Beethoven:  Sinfonie  Nr. 2 
In  n-dur.  —  L.C  h  e  r  u  b  i  n  i :  Anacreon-Ouvertüre.  — 
J.  Haydn:  Sinfonie  in  D-dur.  (Breitkopf  <&  HärteU 
Ausgabe  Nr.  2.)  —  W.A.Mozart:  „Don  Juan" 
Finale.  —  F.  Schubert:  Sinfonie  in  C-dur.  — 
CM.  V.  W  e  b  e  r:  ,,Preciosa". 

—  Haft  3:  Inhalt:  L.V.  Beethoven:  Sinfonie  Nr.3 
In  Es-dur.  —  H.  Marschner:  ,,Der  Vampyr". — 
W.  A.  M  0  za  r  t :  Sinfonie  in  G-moll.  —  F.  Schubert: 
Sinfonie  in  H-moll  (unvollendet).  —  R.Wagner: 
,,Tannhauser". 

—  Haft  4:  Inhalt:  L.  v.  Bee  t  ho  ven:  ,,Fldello". — 
Ouvertüre  Leonore  Nr.  2  (,,Fidello").  —  OuvertOre 
Uonore  Nr.  3  („Fldelio").  —  Sinfonie  Nr.  7  in 
A-dur.  —  Sinfonie  Nr.  8  In  F-dur.  —  H.  B  e  r  1 1  o  z: 
OuvertOre  caracttristique  ,,Le  Camaval  romaln".  — 
Symphonie  fantastique.   —   O.  Bizet:  , .Carmen". 

—  Hafts :  Inhalt:  N.  W.  Gade:  Sinfonie  In  B-dur 
(Nr.  4).  —  H.  Marschner:  ,,Han3  Helling".  — 
W.  A.  M  o  z  a  r  t :  ,,Dle  Entführung  aus  dem  Serall". 
Sinfonie  in  C-dur  (Jupiter-Sinfonie).  —  OuvertOre 
zur  ,.ZauberflOte".  —  R.Schumann:  Ouvertüre 
zu  ..Oenoveva".  —  F.  Smetana:  Ouvertüre  zu 
,,Dle  verkaufte  Braut".  —  Mein  Vaterland  (Nr.  I). 
(i.M. V.Weber:  ,,Euryanthe".  —  ,,Der  Freischütz". 

—  HaH(:  Inhalt:  L.v.  Bee  t  h  o  ven:  Sinfonie  Nr.4 
In  B-dur. —  H.  Berlioz:  Ouvertüre  zu  ,,Rol  Lear". — 
Symphonie  dramatique  ,, Romeo  et  Jullette".  — 
J.  Haydn:  Sinfonie  Nr.  13  In  O-dur.  —  H.  Marsch- 
ner:  „Der  Templer  und  die  Jüdin",  3.  Akt.—  L.  C  h  e  - 
ru  b  in  i:  „Der  Wasserträger".  —  W.  A.  Mozart: 
,, Figaros  Hochzelt".  —  F. Smetan  a:Meln  Vaterland 
(Nr.2  u.  4).  —  C.M.v.  Weber:    Jubel-Ouvertüre. 

—  Haft  7:lnhalt:R.  StrauB:  Au»  Italien,  op.  16.  — 
,,Don  Juan",  op.  20.  —  , .Macbeth",  op.  23.  —  S  n- 
fonleln  F-moll,  op. 12.  — ..Till  Eulenspleger',op.28. — 
,,Tod  und  Verklärung",  op.  24. 

—  Haft«:  Inhalt:  R.  StrauB:  ,,A1bo  sprach  Zaia- 
thustra",  op.  30.  —  ,,Don  Quixote",  op.  36.  —  „Ein 
Heldenleben",op.40.  — Symphonladomestica,  op.1'3. 

—  Heft 9:  Inhalt:  A.Adam:  ,.Der  Postlllon  v>n 
Lonjumeau".  —  L.  v.  Beethoven:  Sinfonie  Nr. 6 
In  C-moll.  —  H.  Berlioz:  Ouvertüre  zu  „Ben- 
venuto  Celllnl".  —  H.  Ooetz:  „Der  Wld.T- 
spenstigen  Zähmung".  —  Fr.  LI  szt:  Festklänge.  — 
Hunnenschlacht.  —  O.  Nicolai:  ,,Dle  lustlgm 
Weiber  von  WIndsor".  —  R.Volkmann:  Serenale 
für  Streichorchester  (Nr.  2,  F-dur). 

—  HeftIO:  Inhalt:  L.V.Beethoven:  OuvertOre 
Leonore  Nr.  1  (,, Fldelio").  —  Ouvertüre  zum  BalUtt 
,.Die  Geschöpfe  de»  Prometheus",  op.  43.  —  Ouver- 
türe zu  ..Coriolan".  —  Sinfonie  Nr.  6  (Pastorale).  — 
Sinfonie  Nr.  9  in  D-moll.  —  O.  Blzet:  Suite 
„L'Arltsienne".  —  A.  Boleldleu:  „Die  wel3e 
Dame".  — M.  J.  Glinka:  Kamarlnskaja.  Fanta.'-le 
Ober  zwei  russische  Lieder.  —  Chr.  Gluck: 
Ouvertüre  zu  ,,lphlgenia  in  Aulis".  —  C.  Kreutzer: 
,,Das  Nachtlager  in  Granada".  —  F.  Schubert: 
Ouvertüre  zu  ,, Rosamunde",  op.  26.  —  R.  Schu- 
mann: Ouvertüre  zu  ,, Manfred". —  Ouvertflie, 
Scherzo  und  Finale,  op.  62.  —  Sinfonie  Nr.  1  in 
B-dur.  —  Sinfonie  Nr.  2  In  C-dur.  —  Sinfonie  Nr.  3 
In  Es-dur. 

—  Haft  11/12:  Inhalt:  R.Wagner:  Eine  Fautt- 
OuvertOre.  —  ,,Der  fliegende  Holländer".  —  „Lohen- 
grin". —  ,, Tristan  und  Isolde". 

—  Haft  13/14:  Inhalt:  R.Wagner:  „Da*  Rhelo- 
gold".  —  „Die  Walküre". 

—  Haft  IS:  Inhalt:  R.Wagner:  „Siegfried". 

—  Heft  1« :  1  n  h  a  1 1 :  R.W  a  g  n  e  r : ,, Götterdämmerung". 

—  Haft  17/1«:  Inhalt:  R.Wagner:  „Die  Meister- 
singer von  Nürnberg".  —  „Par»ival". 

—  Haftie/l*:  Inhalt:  J.  Br  ah  ms:  Sinfonie  Nr.  I 
(op.  68,  C-moll).  —  Sinfonie  Nr.  2  (op.  73,  D-dur).  — 
Sinfonie  Nr.  3  (op.  90,  F-dur).  —  Sinfonie  ^lr.  4 
(op.  98,  E-moll).  —  Akademische  Fest-Ouverture 
(op.  80).  —  Havdn-Varlatlonen  (op.  66  a).  —  Serenade 
(op.  11,  D-dUr).  —  Tragische  Ouvertüre  (op.  81). 


Ausführliche  Verzeichnisse   Icosfenlos 


Verlag  von  Friedrich  Hofmeister  -  Leipzig  -  Postfach  492 


R   IM 


Unterrichfswerke  für  Violine 


SdtrWen  Ober  Violine,  deren 
Oesdildite,  Bau,  Behandlung  u.  a. 

AUtt,E.,  Die  Behandlung  u.  Erhaltung  d.  Streich- 
instrumente. Literaturanhang  u.  Verzeichnis 
der  Geigenbauer  u.  Reparateure  .    RM — .60 

Beck,  A^  Die  proportionale  Konstruktion  der 
Geige.  Eine  Abhandlung  über  die  Propor- 
tionsgesetze, nach  welchen  die  klassischen 
Oeigenmodelle  konstruiert  sind    .    RM  1.50 

Boltshauser,  H.,  Geschichte  der  Geigenbaukunst 
in  der  Schweiz RM  3. — 

Fuchs,  Albert,  Taxe  der  Streichinstrumente. 
Neu  bearbeitet  von  Otto  Möckel,  Geigenbau- 
meister zu  Berlin.  Anleitung  zur  Einschät- 
zung der  Geigen,  Violen,  Violoncelli,  Kontra- 
bässe usw.  nach  Herkunft  u.  Wert  RM  8. — 

Fuhr,  Prol.  Dr.  Karl,  Die  akustischen  Rätsel 
der  Geige.  Die  endgültige  Lösung  des  Geigen- 
problems.   Brosch.  RM  5. — ,  geb.  RM  6. — 

Von  grißtrm    InUrtsst  für  alle  Oelger,  Oeigenbautr 
und  Musikfreunde. 

Niederheitmann,  F.,  Cremona.  Eine  Charak- 
teristik der  italienischenGeigenbauer  und  ihrer 
Instrumente.  7.,  vermehrte  und  verbesserte 
Auflage,  herausgegeben  von  Prof.  Dr.  Wilhelm 
Altmann.  Mit  Bildern  und  Geigenzetteln  so- 
wie einem  Verzeichnisse  bemerkenswerter 
nichtitalienischer  Geigenbauer.  In  Ganz- 
leinen gebunden RM  6.50 

Ritter,  H.,  Die  Viola  alta  oder  Aitgeige.  Name, 
Geschichte,  Grundsätze  des  Baues,  Wesen 
und  Bedeutung  als  musikalisches  Ausdrucks- 
mittel nebst  Literaturanhang  .    .    RM  2. — 

Schubert,  F.  L.,  Die  Violine.  Ihr  Wesen,  ihre 
Bedeutung  und  Behandlung  als  Solo-  und 
Orchesterinstrument.  Vollständig  umgear- 
beitet und  mit  einem  Literaturanhang  ver- 
sehen von  Prof.  R.  Hofmann    .    .    RM  1. — 

Frank,  P.  und  Altmann,  Prol.  Dr.  W.,  Taschen- 
büchlein der  Musik  für  Freunde  der  Ton- 
kunst, Rundfunkhörer  und  Musiker,  für 
Schule  und  Haus.  Enthaltend:  Eine  um- 
fassende Erklärung  der  in  der  Tonkunst  ge- 
brauchlichen Fremdwörter,  Kunstausdrücke, 
Abkürzungen  und  vieles  andere  Wissens- 
werte. 30.,  wesentlich  verbesserte  und  er- 
weiterte Auflage,  200  Seiten. 

Gel).  RM  2.—,  kart.  RM  1.60 


Sdiulen  und  Unferrichfiwerke 

BIM,  J.,  Elementar-Violinschule,  op.  24. 
Heft  1,  2,3 je  RM  1.— 

Brihmig,  B.,  Praktische  Violinschule,  progres- 
sive Auswahl  technischer  Studien  für  alle 
Hauptlagen  des  Violinspiels  nebst  den  ent- 
sprechenden Übungs-  und  Tonstücken,  viel- 
fach entnommen  aus  den  Werken  bewährter 
Violinkomponisten.  Für  Lehrer  und  Ler- 
nende. 3  Hefte  je  RM  1.50,  komplett  RM  4.— 

Elchberg,  J^  op.  21.    Lehrgang  für  Violine  in 

4  Heften je  RM  1.50 

Heft  1 :  52  Übungen  für  Anfanger. 
Heft  2:   20  Stücke   mittlerer    Schwierigkeit 
(führen  den  Schüler  bis  zu  den  Etüden  von 
Fiorillo,  Rode  und  Kreutzer). 
Heft  3—4:  je  25  schwierigere  charakteristi- 
sche Stocke. 


paschet,  Jul.,  Elementar-Violinschule. 

Heftl  RM  1.— .  Heft  2  RM  2 —  Heft  3 
RM  1.50.  Heft  4  RM  1.50.  Heft  5  RM  1.^ 
Heft6  RM1.25  Heft  7  RM  1.25  HeftS: 
23  Volksmelodien  für  2  Violinen  in  der  1 .  Lage 
RM  2._  Heft  9,  17  Duette  in  der  1.  Lage 
nach  Opern-  und  Volksmelodien  RM  2 — 
Heft  10:  Die  Schule  der  3.  Lage  .  RM  2— 
Heft  1 1 :  Die  Schule  der  3.  Lage  .    RM  2 — 

RIes-SItt,  Violinschule 

I.  Teil,  Heft  1 :  Theoretischer  Teil.  Prak- 
tischer Teil.  Gebrauch  des  Violin- 
bogens,BildungderTöne  usw.  RM  1 .50 

l.  Teil,  Heft  2:  Stricharten,  Übungen  für  die 
linke  Hand,  chromatische  Tonleiter, 
Doppelgriffe,  Verzierungen,  Triller- 
Übungen      RM  1.50 

L  Teil,  Heft  3:    Duette   für   zwei   Violinen 

RM  1.50 

II.  Teil,  Heft  4:  Das  Studium  der  Lagen.  Die 
ersten  7  Lagen  und  deren  Verbin- 
dung.   Die  halbe  Lage    .    RM  2.— 

II.  Teil,  Heft  5:  Tonleiter  und  Doppelgriffs- 
studien, akkordische  Übungen,  Ar- 
peggio,  Flageolettöne  und  freies 
Wechseln  der  Lägen    .    .    RM  2. — 

Teil  I  in  einem  Bande RM  4. — 

Teil  II  in  einem  Bande RM  4. — 

Vollständig  in  einem  Bande    .   .    RM  6. — 

Rlcs-Zanger,  Violinschule.  Mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung für  den  Gebrauch  in  Präpa- 
randenschulen,  Seminarien,  Musikerschulen 
usw.  Mit  zahlreich,  erläuternden  Abbildungen 
Heftl  RM3.— .  Heft  2  RM  1.— .  Heft  3 
RM  1.— .  Heft4RMl.— .  Heft 5  RM  1.50. 
Hefte    RM2.— .    Heft  7    RM  2.— . 

Schatz,  Carl,  op.  24.  Violinschule 

I.Teil:  Anfangs-Unterricht.   .   .    RM3.50 
II. Teil:  Lagen-Studien,  Tonleiter-  und  Fla- 
geolett-Studien  RM3.50 

Vollständig  in  einem  Bande    .    .    RM6. — 

Solle,  F.,  Praktische  Violinschule 

Heftl,2,  3,  4,  5,  6 je    RM  1.— 

Strieglet,  Johannes,  Die  hohe  Schule  des  VioUn- 


spiels. 
1.  Teil:  Tonleiterstudien. 

Heftl    RM2.50. 

Heft  3  RM3.50. 
Alle  4  Hefte  zusammen 
II.  Teil:  Akkordstudien. 

Heft  I    RM  2.—. 

Heft  3  RM3.50. 
Alle  4  Hefte  zusammen 


Heft  2    RM3.50 

Heft  4   RM2.50 

.   .   .RMIC— 

Heft  2    RM3.— 

Heft  4    RM3.50 

.    .    .  RM  10.— 


Orifftabelle  ffir  Vtoiine RM— .50 

Bell,  Hans,  Tonleiter  und  Akkordstücke.  Der 
Weg   zum   höheren   Violinspiel   .    RM  1.50 

Eberhardt,  Goby,  Beiträge  zur  Violin -Technik. 
5  Hefte je  RM  2.— 

—  op.  93.     Die  ersten  Übungen  im  Violinspiel. 

RM  2.— 

Gläser,  Kurt,  op.  40  a.  Der  kurze  Weg.  Mo- 
derne systematische  Violinschuie  (System 
Chromatik) RM  3.— 

Henning,  C,  op.  31 .  Instruktive  Übungsstücke 
in  verschiedenen  Lagen  und  Stricharten  (Als 
Fortsetzung  zu:  W.  Hoppe,  „Der  erste  Unter- 
richt im  Violinspiel"  zu  benutzen.)    RM  1.80 


Hoppe,  W^  Der  erste  Unterricht  im  VioUn- 
spiel RM  I. - 

Langhans,  W.,  op.  5.  20  Etüden  in  der  1 .  Lage, 
neubearbeitet  von  Carl  Nowotny.    RM  1.50 

INalz,  H.,  Tonleiterstudien    .   .    .   .    RM  2.— 

Mazas,  F.,  Ausgewählte  Violin-Übungen.  Drei 
Hefte.  Heft  1  und  2  ...  .  jeRMI..^) 
Heft  3 RM  2.  5 

Komplett RM  4.50 

Rolla,  Anton,  op.  20.  50  kleine  progressiv  ge- 
ordnete Übungsstücke  f.  Violine,  in  allen  Tc  <- 
arten,  neubearb.  von  Carl  Nowotny  RM  I .  ^ 

Schmidt -Dumont,  Drei-  und  Vierklänge  ftr 
Violine RM3.-- 

Sitt,  Hans,  op.  92.  Technische  Studien  für  Violine. 
Übungen  und  Etüden  zur  Ausbildung  der 
linken  Hand.  3  Hefte  .  .  .  je  RM  2.- 
Übungen  und  Etüden  zur  Ausbildung  der 
rechten  Hand  (Bogentechnik). 
3  Hefte je  RM  2  — 

—  op.  80.  24  Etüden  in  24  verschiedenen  Ton 
arten  für  Violine.     2  Hefte   .    .  je  RM  2.- 

—  op.  107.  Dur  und  Moll.  28  leichte  melodisch" 
Etüden  für  Violine  zur  Befestigung  der  In 
tonation  in  allen  Tonarten.  (1.  Lage.) 

2  Hefte je  RM  2  — 

—  op.  134.  40  Spezial-Etüden  (in  den  erst«  i 
fünf  Lagen)  für  Violine.  2  Hefte  je  RM  2. 

—  op.  135.  Schule  der  Geläufigkeit  und  Finger 
fertigkeit.    60  besondere  Übungen  für  VioUiiv 
zur  Ausbildung    der    linken    Hand. 

3  Hefte je  RM  2.— 

Spitzner,  A.,  Tonleiter-  und  Akkord-Studien 
für  Violine.  Tägliche  Übungen  für  reifere 
Schüler  unter  Berücksichtigung  der  hauft- 
sächlichsten  Stricharten    ....    RM3. — 

Strubel,  J.,  op.  2.  Übungen,  33  progressiv  ge- 
ordnete, in  der  1.  Position  als  Einlage  t>eTm 
Violinnnterricht  zur  Bildung  eines  kunst- 
gemäßen Vortrages RM— .75 

Wahls,  H.,  op.  14.  40  Elementar-Etflden,  alj 
Unterrichtsmaterial  zu  jeder  Violinschule 
zu  gebrauchen RM  1.80 

—  op.  19.  Das  Lagenspiel  auf  der  Violine. 
39  leichte  melodische  und  fortschreitende 
Übungen  in  allen  sieben  Lagen.  Als  Unter- 
richtsmaterial zu  jeder  Violinschuie  zu  ge- 
brauchen   RM  2. — 

—  Opern-Album.  134  auserlesene  Stücke  aus 
beliebten  und  bekannten  Opern,  leicht  be- 
arbeitet, und  mit  genauer  Bezeichnung  des 
Fingersatzes  und  der  Stricharten  versehe  . 
3  Hefte je  RM  1.    • 

Wohlfahrt,  F.,  op.43.  Tägliche  Übungen  RM— .  'i 
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